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Liebe Leserinnen und Leser, 

pünktlich zum neuen Jahr erscheint der sechste Newsletter unseres Fa-

ches.  

Diese Ausgabe bietet einen Rückblick auf das Seminar SU-5: „Kind und 

Natur“ von Beate Walther. Die Fotos auf der Seite 2 zeigen, wie die Studie-

renden aus verschiedensten Naturmaterialien Kränze und Gestecke gestal-

ten. Ebenso wird eine Rückschau auf zwei Exkursionen angeboten, die im 

November in Vechta unter der Leitung von Katharina von Maltzahn statt-

gefunden haben.  

Kürzlich wurde ein von Prof. Dr. Steffen Wittkowske und Michael Otten  

moderiertes und gestaltetes Themenheft zur Menschenrechtsbildung mit 

Kindern der Zeitschrift Praxis Grundschule veröffentlicht, das unter dem 

Titel „Kinderrechte — Menschenrechte“ im Westermann Verlag im Novem-

ber 2013 erschienen ist.  

Zudem finden Sie Informationen über die neu formierte Forschungsgruppe 

„Gender und Unterrichtsqualität“, die von Frau Prof. Dr. Marlies Hempel 

und Linya Coers initiiert wurde. 

Wie immer wünschen wir eine KURZweilige, informative Lektüre und ei-

nen erfolgreichen Start ins neue Jahr! 

Das SU-Team 
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LITERATURTIPPS AUF DEN 
SEITEN 2, 3 UND 4 



LITERATURTIPP 

Anton Nuding, Monika Stanis-
lowski:  Grundlagen und 

Grundfragen der Inklusi-

on. Theorie und Praxis des 
inklusiven Unterrichts. ISBN: 
978-3-8340-1216-6, 192 Seiten, 
Schneider Verlag. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

KIND UND NATUR: GESTALTEN MIT NATURMA-
TERIALIEN IM SEMINAR VON FRAU WALTHER 

Im Rahmen des Seminars „Gestalten mit Naturmaterialien“ im Modul SU-5 

fertigten Studierende unter der Leitung von Beate Walther Kränze, Gestecke 

und Tischschmuck an. Alle verarbeiteten Materialien, wie z. B. Nadelhölzer, 

Zapfen, Früchte, Kräuter und Moose, wurden von den Studierenden in umliegen-

den Wäldern und an Wegesrändern gesammelt und anschließend verarbeitet.  

Die Studierenden erfuhren dabei, wie einfach und vielfältig sich Naturmateria-

lien im Unterricht mit Kindern einsetzen und verarbeiten lassen, z. B. als Tisch-

schmuck, Geschenke oder als Dekoration.  

Das Gestalten mit Naturmaterialien lässt sich im Sachunterricht auch fächer-

übergreifend durchführen, z. B. mit Kunst- und Religionsunterricht. Beispiels-

weise können zu religiösen Festen und Feiern mit den Kindern weihnachtliche 

Kränze oder Gestecke aus Naturmaterialien angefertigt werden und damit die 

Klasse geschmückt werden.  

 

VERANSTALTUNGSTIPP 

Der 19. Grundschultag für  

die Regionen Vechta, Clop-

penburg und Diepholz findet 

am Montag, den 03. Febru-

ar 2014, im Kreishaus in 

Cloppenburg statt. Das The-

ma ist „Inklusion konkret 

- Ideen, Anregungen, Ge-

lingensbedingungen“. 

Informationen gibt es unter 

https://sites.google.com/

site/grundschultag/home. 

Dort kann auch bis zum 24. 

Januar 2014 die Anmel-

dung erfolgen. Studierende 

können in der Regel kosten-

los teilnehmen. Vormittags 

findet ein hauptvortrag statt, 

nachmittags werden unter-

schiedliche thematische 

Workshops angeboten. 
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AKTUELLES VOM FACHRAT  

           LITERATURTIPPS 

Bernd Thomas: Der Sachun-

terricht und seine Kon-

zeptionen.  Historische und 

aktuelle Entwicklungen. ISBN: 

978-3-7815-1940-4, 167 Sei-

ten, 2013, Klinkhardt Verlag. 

Christine Biermann, Ulrich 

Bosse (Hrsg.): Natur erle-

ben, erfahren und erfor-

schen mit Kindern im Grund-

schulalter. ISBN: 978-3-7815-

1908-4, 168 Seiten, 2013, 

Klinkhardt Verlag. 
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… wenn die bunten Blätter fallen und es draußen wieder 

kälter wird,...wärmst du dich am besten mit einem heißen 

GLÜHWEIN und einer köstlichen WAFFEL vom Fachrat 

Sachunterricht! 

Unter diesem Motto haben wir am 27.11.2013 Glühwein 

und Waffeln verkauft. Aufgrund der großen Nachfrage haben wir diese Aktion am 

18.12.2013 mit Punsch und Waffeln wiederholt und auch dies war ein voller Erfolg. 

Durch solche Aktionen können wir die Studierenden des Faches weiterhin finanziell 

unterstützen. Welche Aktion wir nächstes Semester starten oder ob mal wieder eine 

Uniparty ansteht… lasst euch überraschen. 

 

 

 

 

 

 

Am 01. und am 08. November fan-

den zwei Exkursionen unter dem 

Titel „Vechta früher und heute“ 

statt. Insgesamt 40 Studierende 

nahmen daran teil und erfuhren 

von der Gästeführerin Elisabeth 

Tappehorn viel Interessantes und 

Wissenswertes über ihren Studien-

ort. Angefangen am „Alten Rat-

haus“, in dessen unmittelbarer 

Nähe sich früher auch die Vechtaer 

Burg befand, wurden historische 

Begebenheiten ebenso spannend erläutert wie die heutige Bedeutung einzelner Sta-

tionen oder Bauwerke. Weitere Stationen waren u. a. die Juttastraße, die Bronze-

Plastik des „Sprengepiel“, der 

Vechtaer Marktplatz, das Kaponier 

oder die Neptunbrücke.  

Die Informationsvermittlung wur-

de darüber hinaus mit Erfahrungs-

berichten von Frau Tappehorn 

angereichert, wie sie ausgewählte 

Stationen auch für (Grundschul-)

Kinder aufbereitet und mit ihnen 

adressatengerechte Stadtführun-

gen vornimmt.  

SPRENGEPIEL, BURGMANNEN UND KAPONIER: 
EXKURSIONEN IN VECHTA  

Stolpersteine in der Juttastraße 

Das Kaponier wird heute für Kunstausstellungen genutzt. 



  

LITERATURTIPPS 

Grundschulunterricht 

Sachunterricht 04/2013: 

Wasser. Oldenbourg Verlag. 

Mit einem Beitrag von Ulri-

ke Rathjen und Michael 

Otten. Mitherausgeber der 

Reihe ist Prof. Dr. Steffen 

Wittkowske.  

Goll, Thomas; Schauenberg, 

Eva-Maria (Hrsg., 2014): 

Mobilität—Verkehr als 

Thema des Sachunter-

richts. ISBN:978-3-8340-

1290-6. 128 Seiten. Schnei-

der Verlag. 

Um den Wünschen der Studierenden zur Betreuung von Masterarbeiten im Fach Sa-
chunterricht gerecht zu werden, wird — in Absprache mit dem Fachrat — die Anmel-
dung in folgender Weise geregelt: 

 Alle Studierende, die ihre Masterarbeit in der Didaktik des Sachunterrichts schreiben 
wollen, müssen einen formlosen Antrag auf Betreuung im Fach Sachunterricht stellen 
(Interessensbekundung). Die Anträge für das WS 2014/15 sind bis zum 28.04.2014 

schriftlich (keine E-Mail) bei Frau Prof. Dr. Hempel (Postfach) abzugeben. Die offi-
zielle Anmeldung beim Prüfungsamt muss dann bis zum 15.09.2014 erfolgen. Die 
Schreibzeit umfasst den Zeitraum vom 16.10.14 bis 06.01.15. 

Der Antrag sollte enthalten: 

1. Name, Vorname (mit Angabe des 2. Fachs und des Bezugsfachs (aus dem Ba-
chelor) sowie E-Mail-Adresse), 

2. Wunsch für die/den 1. und evtl. auch 2. Betreuer/in 
Themenvorschlag (evtl. auch mehrere),  

3. Ideenskizze für die eigene Masterarbeit (inhaltlich, forschungsmethodisch) 

BETREUUNG VON MASTERARBEITEN IM WIN-
TERSEMESTER 2014/15 
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FORSCHUNGSGRUPPE GENDER UND        
UNTERRICHTSQUALTITÄT 
Am 29.10.2013 gründete sich die Forschungsgruppe „Gender und Unterrichts-

qualität im Sachunterricht“. Teilgenommen an dieser Gründungssitzung haben 

Mitarbeiterinnen, Doktorandinnen und interessierte Studierende des Sachunter-

richts und der Schulpädagogik in Vertretung von Herrn Dr. Holger Morawietz. Von 

der Universität Oldenburg beteiligten sich Frau Dr. Ines Oldenburg und Frau Julia 

Lüpkes. Nach einer sehr anregenden Diskussion wurde beschlossen, mit dem Ar-

beitsgebiet Sachunterricht der Uni Oldenburg zu kooperieren, verstärkt 

Masterarbeitsthemen aus diesem Inhaltskontext anzubieten und diese in Form von 

Kolloquien unterstützend zu begleiten. Die Koordinierung dieser Forschungsgruppe 

übernimmt Frau Linya Coers. 

Die nächste Sitzung wird am 23.04.2014 um 13:00 Uhr stattfinden. Frau Ines 

Oldenburg wird dann zur Thematik „Schulinspektion und Unterrichtsqualität. 

Welches Profil zeigt der Sachunterricht? Aktuelle Tendenzen in Nieder-

sachsen“ referieren. Wir laden jetzt schon alle Interessierten zu dieser Sitzung im 

Sommersemester 2014 ein. 

Die studentische Forschungsgruppe „Mobilität“ unter der Leitung von Herrn 

Prof. Dr. Steffen Wittkowske und Herrn Michael Otten hat auch in diesem Semester 

einige Treffen durchgeführt. Anlässlich der zehnjährigen bestehenden Partnerschaft 

zwischen der Autostadt Wolfsburg und dem niedersächsischen Kultusmi-

nisterium fand am 14.11.2013 in der Autostadt eine Fachtagung zu dem Thema 

„Was uns bewegt: Die Zukunft der Mobilitätsbildung“ statt, an der auch eini-

ge Mitglieder der Mobigruppe teilnahmen. Darüber hinaus stellten Natalie Gkoutes 

und Annette Grünwald in Kolloquien ihre Masterarbeiten zu „Mobilitäts- und Ver-

kehrserziehung in der Grundschule in Niedersachsen aus der Sicht von 

Sachunterrichtslehrkräften“ und „Cybermobbing“ vor. 

Noch in diesem Semester findet am 13.01.2014 um 18 Uhr in A 219 ein weiteres 

Treffen statt. Alle Studierenden des Sachunterrichts sind herzlich willkommen, hin-

einzuschnuppern und mitzuarbeiten. Nähere Informationen dazu erteilt Herr Otten. 

FORSCHUNGSGRUPPE MOBILITÄT 



KINDERRECHTE — MENSCHENRECHTE : KENNEN, VERSTEHEN 
UND LEBEN 
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ERSTES TREFFEN DES FACHNETZES SACHUNTERRICHT 
Am 04. Dezember 2013 trafen sich die Lehrenden unseres Faches mit Fach– und Pädagogikseminarleitungen der 

Studienseminare Vechta und Syke zur ersten Sitzung des Fachnetzes Sachunterricht. Im Rahmen der gemeinsamen 

Arbeit sollen Ziele, Curricula und Seminarkonzeptionen besprochen und entwickelt werden, um die Studieren-

den des viersemestrigen Masters ab WS 2014/15 in ihrer 18 Wochen andauernden Praxisphase gut zu betreuen und zu 

fördern.  

In der Sitzung wurde zunächst das bisherige Modell des sechswöchigen Fachpraktikums im Studiengang Master of Edu-

cation vorgestellt, bevor damit begonnen wurde, ein gemeinsames Verständnis innerhalb des Fachnetzes zu den Zielen, 

Aufgaben und Prinzipien eines zeitgemäßen und guten Sachunterrichts zu formulieren. Sachgemäßheit, Kindge-

mäßheit, Exemplarität und genetische Orientierung wurden u. a. als besonders wichtige Prinzipien festgehal-

ten.  

Für die zweite Sitzung des Fachnetzes ist ein weiterer Austausch dazu geplant, was unter „gutem Sachunterricht“ 

verstanden wird. Außerdem steht die Kompetenzentwicklung und die daraus resultierenden Folgen für den Unter-

richt im Blickpunkt. Es sollen Überlegungen folgen, wie Lernziele im Hinblick auf die Kompetenzentwicklung formuliert 

werden sollten und wie „guter Sachunterricht“ methodisch gestaltet werden kann.  

Durch den 18 Wochen andauernden Aufenthalt in den Schulen statt den bisherigen 6 Wochen, erhöht sich der Praxisan-

teil des Masterstudiums deutlich. Um den Studierenden den Übergang von der theoretischen Ausbildung in die prakti-

sche Ausbildung zu erleichtern, bemüht sich das Fachnetz Sachunterricht darum, einen Leitfaden zu erstellen, der 

eine erfolgreiche Unterrichtsorganisation, -planung, -durchführung und -auswertung unterstützt.  

Die Sprecher des Fachnetzes Sachunterricht, Katharina von Maltzahn und Michael Otten, laden am 28. Januar 2014 

zum nächsten Treffen ein. 

Unter dem Titel „Kinderrechte – Menschen-

rechte“ moderierten Prof. Dr. Steffen Witt-

kowske und Michael Otten das Themenheft der 

Zeitschrift Praxis Grundschule, welches im Novem-

ber 2013 erschienen ist. Beide treten auch als Auto-

ren in Erscheinung. Neben den beiden hauptamtlich 

Lehrenden sind auch unsere Lehrbeauftragte Ste-

phanie Götting und befreundete KollegInnen aus 

dem Sachunterricht der Universität Bremen beteiligt. 

Die Thematisierung der Kinderrechte in der 

Grundschule hat unter anderem im Hinblick auf die 

Förderung von Handlungskompetenzen und die Per-

sönlichkeitsentwicklung von Kindern großes Bil-

dungspotential.  

Um die Relevanz der Thematik und Praxistauglich-

keit zu verdeutlichen, werden im Heft verschiedene 

didaktische und methodische Vorschläge für 

die Unterrichtsgestaltung gegeben: So finden 

sich ein Adventskalender der Kinderrechte und etli-

che Praxisbeiträge im Heft wieder. 

Innerhalb des Bachelor-Studiums im Sachunterricht 

wird die Menschenrechtsbildung mit Kindern im 

Modul SU-4 thematisiert.  
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Der Newsletter wurde mit Hilfe des 

Programms Microsoft Publisher 

2010 erstellt. 

Quellennachweise: 

Fotos Seite 2:  Corinna Lüschen 

Foto Seite 3 oben: Fachrat Sachun-

terricht 

Fotos Seite 3 unten: Michael Otten 

Wir bitten um Zusendung von In-

formationen und Texten von Stu-

dierenden des Sachunterrichts. Ei-

ne Veröffentlichung kann nicht ga-

rantiert werden. Redaktionsschluss 

für die nächste Ausgabe: 11. April 

2014.  

EXKURSIONSANGEBOT IM SOSE 2014 

• Exkursion in die Kräutergärtnerei „Herbs“ in Dötlingen, Donners-

tag, den 22.05.2014 (voll belegt), Leitung: Beate Walther 

• Exkursion zur Landesgartenschau in Papenburg, Donnerstag, den 

12.06.2014 (voll belegt), Leitung: Beate Walther 

• Unter der Leitung von Dr. Evelyn Schimanke werden zwei Exkursionen 

angeboten (ins Museumsdorf Cloppenburg und ins Goldenstedter 

Moor). Beide bieten jeweils 40 Plätze. Die Termine werden rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

• Unter der Leitung von Katharina von Maltzahn werden zwei Exkursionen 

ins Deutsche Auswandererhaus nach Bremerhaven am 02.05. und 

am 09.05.14, jeweils ab 14.00 Uhr und mit 20 Plätzen angeboten. Die An-

meldemodalitäten und Kosten werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

• Exkursion nach Dresden: Von Mittwoch, 10.09.2014, 08.00 Uhr 

(Abfahrt Vechta), bis Sonntag, 14.09.2014, ca. 22.00 Uhr (Ankunft 

Vechta), bietet Herr Prof. Dr. Steffen Wittkowske eine Exkursion nach 

Dresden (3 Exkursionstage) an. An einer Teilnahme Interessierte werden 

um verbindliche Anmeldung ab 09.01.2014, 06.00 Uhr, bis zum 

23.01.2014, 10.00 Uhr, ausschließlich über Stud.IP, gebeten. Die Teilnah-

mekapazität ist auf 44 TN begrenzt. Der finanzielle Eigenanteil beträgt € 

220.-. 

 

 

Hauptamtlich Lehrende: 

Prof. Dr. Marlies Hempel 

Raum: A 109  

Tel.: 04441 / 15-484 

E-Mail: marlies.hempel@uni-vechta.de  

Prof. Dr. Steffen Wittkowske  

Raum: A 109a 

Tel.: 04441 / 15-238  

E-Mail: steffen.wittkowske@uni-vechta.de  

Dr. Evelyn Schimanke 

Raum: A 110  

Tel.: 04441 / 15-248  

E-Mail: evelyn.schimanke@uni-vechta.de  

Michael Otten 

Raum: A 205a  

Tel.: 04441 / 15-687 

E-Mail: michael.otten@uni-vechta.de  

 

Katharina von Maltzahn 

Raum A 205a 
Tel.: 04441/ 15-696 

E-Mail: katharina.von-maltzahn@uni- 
vechta.de 

 

 

 

Sekretariat:  

Sylke Schulz 

Raum: A 205 

Tel.: 04441 / 15-694 

E-Mail:sekretariat.ifd@uni-vechta.de 

Lehrbeauftragte: 

Stephanie Götting  

E-Mail: stephanie.goetting@uni-vechta.de  

Karin Jarausch-Schilling 

E-Mail: karinjarausch@t-online.de  

Beate Walther 

E-Mail: beate.walther@uni-vechta.de  

Cornelia Ptach 

E-Mail: cornelia.ptach@uni-vechta.de 

Sonja Verhoek 

E-Mail: sonja.verhoeck@uni-vechta.de  

Thomas Pohler 

E-Mail: thomas.pohler@uni-vechta.de  

KONTAKTDATEN DER LEHRENDEN 
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Der neue Perspektivrahmen 
(2013) ist nach wie vor im Sek-
retariat bei Frau Schulz für 5 
Euro erhältlich. Bitte beachten 
Sie die Öffnungszeiten (Mo bis 
Do. 10.30 bis 12 Uhr). 

PERSPEKTIVRAHMEN 

SACHUNTERRICHT 

Zur Information: 

Im Sommersemester 2014 befindet sich Herr Prof. Dr. Steffen Wittkowske im 
Forschungssemester - Sprechzeiten werden rechtzeitig angekündigt: 

http://www.uni-vechta.de/einrichtungen/wissenschaftliche-einrichtungen/
institute-faecher/ifd/sachunterricht/lehrende/wittkowske-steffen/. 


